
Mv,S73. Dillstag den 27 November « 8«0.

Ausschließende Privilegien.
, Das V^i i istoi lü l , des Im ie in hat nachstehende

ausschii^^.,,^^ P l lvil»'g<el, ei theilt:
1. Dem Joseph Ginnbceger, landesbesugte» L>.

»"tinflibiikainei! in P n i q , all,f ,ine Verb»>l1c>llng in der
^onstüiftipi, der Gasiesel-voils und V«n,ratollN l>ci den
i'l l El^u,,»l!ss von Mioel^llvässel-l» und moussiirnden
^tti'äiil 'el! l'l'stiliuine» Apparate» fül' die Denier ein/g
Jahres.

2. Den, Linu-j P a l , , Inqenieul >i, Philadelphia
>» Nordamerika, üb!", E>»fchl,itei> seines Submandatars
Dr. C. W . Tiemel, Hof. lind Geilchtsadvokalen in
Wien, ansein« Verbifferung der Schlösser, für die Dauer
«»»es Jahres.

Diese letztere Verbesserung ist in den vereinigten
Gtaaten ?on Nordamerika seit 6. M a i l 8 5 l auf vier»
jehi, Jahre prioileqirt.

Die Pri?<l,g<U!ll!Z Beschreibungen, deren Geheim-
haltnna, angesüchc wiirdc, befindet sich im t . k. P i i o i ' j
legien-Alchii'e in Aufbovahiuilg.

K u n d m a ck u , l g
betreffend den Preis für Mappenkopien aus

wm Grundsteuerkatastcr von Kram.
Das k. k. Finanzministerium hat mit dem

Erlasse vom X l . Oktober l t t lw , Nr. <lUtt2l,
bezüglich dcr Entlohnung, welche die Pattern,
ü̂r Mappcnkopien aus dem Grundsteuerkataster

^^n Krain zll entrichten haben, angeordnet,
âß diese Entlohnung nach der vereinte,, Anzahl

von Jahren und Parzellen stattzufinden habe.
Zu diesem Ende ist die Anzahl der Joche

Mid Parzellen grmeindeweise aus dem Parzellen-
Protokolle und zwar ohne Berücksichtigung dcr
im Anstoße der Vektioncn vorkommenden Doppel-
»nmnnern auszuziehen, und dcr Verdienst für
ein Point mit tt.5 kr. ö'st. W. zu berechnen.

Alä Enllohmmq für den Reuidenlen ist dem.
selben für die Neuision von lUM> Point per
t st. öst. W, zu vergüten.

Dieß wird über Ersuchen dcr k. k. Steuer-
Direktion für Krain vom «. November ltt l i«,
Nr. 5)3^ l , zur Kenntniß der Parteien hiemit
allgemein kundgemacht.

Van dcr k. k. Landesregierung für Krain.
. Laibach am l4 . November IttliU.

Z ? 4 A i ^ ^ 3 ) " ^ Nr. 233.
V e r l a u t b r u n s t .

Bei der Jakob v. Schc l l en b urg'schcn
Gtudentenstiftung ist mit Beginn de5 gegenwär-
tigen Schuljahrs l t t" ' /«, der tt. Platz, im
dermaligen Iahresertrage von 5,!j si. «5 kr.
sst. W., wieder zu besetzen.

Zur Ueberkommung dieseö vom Patronate
ber ständisch Verordneten - Stelle in Laibach ab-
!)ä'ngig l̂i Stipendiums sind nur gut gesittete,!
arme, oder doch nur gering bemittelte, im I n -
lande, besonders in Tirol geborene und vor-
zugsweise dem Stifter oder seiner Gemalin an-
verwandte Jünglinge, welche in Laibach den
Studien obliegen, berufen.

Jene Studierenden, wclche sich um dieseö
^tipl'ndium bewerben wollen, haben ihre Ge'
ĉhe bis zum 31. Dezember l. I . bei der stan-
ŝch Verordneten-Stelle zu überreichen, und

slch darin mit dem Taufscheine, dem Dürftig'
^ ' t 5 ' und Impfungözeugnissc, mit den Stu-
"'"'zcugnissen von den beiden letzten Semestern
^'ö Schuljahres l 8 " / o ° , und im Falle der
""ufung auf die Verwandtschaft mit einem
Egalen Stammbaumc und andern erforderlichen
"l'weisdokumenten auözuweisen.

Von der ständisch Verordneten - Stelle.
Üaibach am »4. November »8<w.

ä. 4j<j. n ^(3) "<̂  Nr. W l Präs.
Zu besetzen ist die definitive Einnehmeröstelle

bei dem Zol l . , zugleich Hafen« und Sanitäls-
amte in Grado ,n der X , Diatenklasse, dem
Ehalte jährlicher 472 fl. 50 kr. öst. W., mit
bem Genusse einer freien Wohnung oder deö

systemmäßigen Quartiergeldeö und mit der Ver-
bindlichkeit zum Erläge einer Kaution im Ge-
haltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
dcr allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dicnstlelstllng, der abgelegten Prüfungen auö
dem neuen Zollverfahren und dcr Warenkunde,
dann aus den Scesanitätsvm'schriften, der voll-
kommenen Kenntniß der italienischen Sprache,
der Kautionsfähigkeit- und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamten
des steier. illyr. küstenl. Verwaltungsgcbietcs
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis letzten Dezember d. I
bei der k. k. Finanz.Bezirks-Direktion in Trieft
einzubringen. '

K. k. Finanz - Landes - Direktion.
Graz am ». November IttM».

z. 2<»?4. (3) Nr. 4^01.

G d i k t .
Von dem k. k. Landeögerichte in Laibach,

werden über das Einschreiten der Frau Barbara
Freiin von Rechbach, als Eigenthümerin des
Gutes Kreutberq, die unbekannt wo befindlichen
Frauen Maria Rosalia verwitwete Freiin von
Valvasor. und Nothburga Gräfin von Rasp,
und deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folger hicmit aufgefordert, ihre allfälligen Rechte
aus dem seit 22. März !?<»<», für sie auf dem
Güte Krculberg am l . und 2. Sahe haftenden
Uebernahmsverträge ddo. l!). März 17<»3, so
gewisi binnen Einem Jahre, sechs Wochen uud
drei Tagen, vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Landes
zeitlmg, hiclamlS geltend zl, machen, widrlgens
„ach rcklall^itic'iisfll'i.'m Verlauf der obigen Frist
diese Sahposten, über »euerliches Anlangen der
Frau Bittstellerin, amortisirt erklärt und land-
tastich gelöscht würden.

^ Laibach am l3. November 18<i<».

Z. 4 l4 . 2 ( ^ Nr. V3!>?
K o n k u r s .

Kassa- und Oekonomatsposten bei der Post-
Direktion in Venedig sind z« besehen, u. z . : >

Die Stelle eincS Oekonomen mit dem Gc.
halte jähr l . l >55 st.; Jene des Oekonomatö-
Kontrolorä niit jährl. 8^5, si. . ^d l ich die
Kassakontrollorsstelle mit jährl . !<).'»<> ss.^ .—
sämmtlich mit Kautionspsticht.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachweis
sung der Studien, Sprach- und Fachkenntmssc
und der geleisteten Dienste bis I I . Dezember
l. I . bei'der Post-Direkt ion in Venedig ein-
zubringen.

K. k. Post.Direktion. Triest am , 8 . No^
vember ltt<»l>.

K o n t u r s.
Eine Postamts-Akzessistenstelle ,'^ stci,'rm.

kärntn. Postbezilke mit dem Gehalte jährl.
3 l 5 st. und gegen eine Kaution von 4W fl.
ist zu besehen.

Gesuche sind bis l l . Dezember l. I . bei
der Post-Direktion in Graz einzubringen.

K. k. Post-Direktion. Tricst am »8. No-
vember I«ll<>

3. 2026. (2) Nr . 2 l 55 .
E d i k t .

V l ' i , dem k. f. « l z i t l 5Hmt , S i l t ' c h , als Gc-
lichl, wird I)i,m!t delimit ^emocl-l:

l5S sri üd l l d.is A'isucds,, der M^ l i a Smlekal
von l!ai!i.,ch, sic»,'N I/'!'rf Verdis) r>oi, ?.^ll«'pelzs,
wtqrn al,3 dcm ä i l lg le '^e von, 30. Nl'vcml)^r »858.
)ls. ^ l s)0. schuldig" 9b st. ö W . c. » «., in die ere<
tu l i l ' t öff.ütl'sbc V' ls t l lgk l l inq t'er, dcm Ü>l)tcln l,c
l^ösigsll, im lysmirlmcl>e dcr Hc l l s^ . i f l S i lüch dcs
Hcld^nles ->»!» Ulb. Nr. >l>7, im ^'. ichl l iäi clhl'l'eiun
Schäl)'<>l,gk!!vsllhc von I ioo si. i>. W . ^w i l l i ^e t . lütt
zur Vornahmt desselben die lx t tu l ivc l , FcilbittuügS

tagsahungtn auf d,n 8. Okloder, auf den 8. Novcmbl l
und ans den , 0 . Dezember i860. jedrsmal Vormit lagS
um 9 Ul)l in dlef l l ^ f l i c h l s l a l ^ l t i mit dem Anhange
bestimm! W0l»e„, daß die fnlzudletend, Realität nur
l.'li dcr letzten Fei ld i l l lü 'g auch u n l , l dem Schätzung«,
wellhe a>, tc» Ml istbiel lnd,» diiilang,geben wei-de.

D a s SckäkU!ia.5plollitpU, ter ^ l un rbuchs l x l l a t l
und die Lizitalionsblomgnlsse k0l,n5t< bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlich,n AmlssUmde» eingesehen
werden.

K. k. B.-zi,lsamt S i t t i ch , als Gcl icht. am
8. J u l i ,860.

N r . 3756.

Nachdem sich bei der 2. exekutiven Feildietungs.
tagsatzling kein Kaufiustiger gemeloet ba t , so
wi ld zur 3. auf den lO Dezembtl d. I . an.
geoldnelen eretuliven Feildietung geschlillen.
K. k. i t tczi l tsaml S i t t i ch , als Gel,cht, am 9.

November l8«0.

H. j«)87. (3) " ^jlr^ 8 4 l ^
V d i t t

3;»n dem k. k. BezirkSamte Abelsberg, als
Gericht, w i i d hiemit vetaont gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hel ln K a r l Prennou
von Adelsbelg, gegen Math ias H l i l ^ n von Pelel i», ,
wegen aus dem gelichtlichen Vergleiche vom l 0 . I u „ i
,857, Z. 2572. icbuioigen ,72 ft. ,2 l l . ( M . o. « ,»..
in die e r l l unv i öffentüche ltterlieigelung d , l , dem
l!,tzte>n g,I)öligen, in» <ijl„,ihb«,ch, Eeml'nhof »„!)
Ull,', Nr . 73 V, volsmnmcnden ' ^ ^ ^ b , H . ^ N l . 44
zu Pelel ine, «m g,sichtlich eldubenen SchähungS.
werthe von s«8 fi ö, W gewiliiqel. und zul «<or.
n^hme delselben d l , dlei Ftilb>llunftslaf,sahu„aen
aus den 5. Oktober. auf den 5. Nol.emb,l und
auf dcn 5. Dezember >8oo, j ,d ,sma! Vormi t .
l.igs um 9 Uhr hleramls mit den, Anhange v, .
stimmt wa l ten , daß die feilzubietende Real i tät uue
dcl dlr letzte» Fti lbietung n,.ch unter dem Schäyu , , ^ -
wellhe an den Meistbiettnden hintanaegel'en werde.

Düs S^äyur>g5p,ott ik l) l l , dlr Glundbuchser-
IraN und tue Lizitalionsbedingnisse rönnen bl i d i t '
sem Gssichle in den gewöhülichen Amlsstunden ein-
ljeschel» werdrn.

K. f. Uzeziilsaml Adslsberg, als Gericht, am
l8 August i860.

? l n m e r t u n g -. Zur I. und l i . Uizilaiion »fi fcin
Kauflustiger «lschiencn.

3. l(>4l>. (3) ^ r 2V7!)
E d i k t .

Von dem k. k. BeziitZamle ü i l ta i , alö Gelicht
w i ld h i l lm i l belannl gemacht: '

Eö sei über daS A.isuchen des H,ss„ D l . Hwayer
uon Laibach, gegen Johann Mazhct von Ieuscha
we^en ai,S dem Uilheile ddo »7. yiooember 1853'
.5. l l)6!>2, schuldigen , ^6 f l . 53 kr. (5W. 0 « c '
>n die tlelulive öffentliche ^ l ls t l 'ge lNüg der dem
ätzten, qehö'ligcn, "n Grmidbuche des Gut t s (3 lün .
hol «"!) U'b. 9is. 38 vliltommendcn, zu 'uuscha «.,!>
Konsf. N l . !8 gelegenen Real i lä l s.nnnu An ^ l.»d
^llgehdl. lm gt.lchll.ch elhol'cne.. Schätzung^welthe
»on l70!) fi ö W , so wie der auf 27 fi «8 fs
bcwellheten Fährnisse desselben, gewi l l i g t m.d n,7
^olnahme dc.selben d i . Fcilb>ell.ng5l.,ysahu,,uen auf
cen , 7 . Dezcmbcl , 8 « 0 , auf dm 28. I . i „ „ , l .md
auf den 25. Febluar i 8 6 l , jedcömal Vo im i l l aas
von 9 bis ,2 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt >ro ld ,n , daß die feilzubielende
Reall läl nur be, der letzten F.i lb,elun„ auch unter
oem Schatzun^wellhe an den Meistbietenden hint.
.N'gegeblN werde.

D^s Schävungspi-otokoll. drr Glllndbuchßer.
l la t t und

Or.ichle m den gewöhnlichen Amlsstunden eina,.
sehen weiden. °

K. f. Bezirksamt L i l ta i , als Gtlicht am 2L
Oktob,^,86ft. ^ ' " " '

27 .?.".'. ^ " ' ^ ' ^ ^'!'.'. dämliche,, Ebikle vom
27. Äussl.st l. I . . Z. 4i)!).'i. l'clrcffcud die (5reku»mns.
l.che rcö An.on Debeuz von P'«m.n ea.„ Fr".^
Opela, r<..lu..,.vo dessen
Mramor ^ n Scuschck. ,. . ,«. 1/7 fl c " 0 w.rb
bclamtt gemacht, daß. nachdem zu der auf den 10. No-
" " ' l " ' d. I . ""geordneten 1. Fcilbictungöt.gs.ß.mg
lcm Kauftnst.^r erjchienm ist. <i,„ l l De^'ber
l. ) . zur zwcttcn 5lill'iclung3la^sal)ll"g aeschrillell

K. l. Vezirlsaml Pl^nina. alS Gericht, nm 12.
Noucmlicr Itttil).



7,8

o , 2080. ^ ) Nr. 240U.
E d i k t .

.Von dem k. k. Vezirksamte Obcrkiibach. als
Gericht. .wird ln lwi t bckamlt gemacht:

Es sci s>l>tr Ansnchcn des iUlas Turschizl) un?
Mar ta Kooazh von V r r g . gegen Lorenz Dtbeuz von
Vresouza. wegen nicht eingeb^llener Li^talionsbediiig'
„isse. in dic widerholtc öffcniliche Versteigerung der
.s^nbrealität <»<l Freudcnthaler Grundbuch Url». Nr.
1!12 von Loren; Debeuz erstandenen ^atasl ra l 'Par^ l ls .
Wicsc ^no^>l Nr. 478 mit 8 8 8 5 4 Ouadratklafter,
und Acker 5ov,uk?lr . 494 mit 5t ! l 84 Quadratklaslcr
bewilliget, und zur Vornahme derselben dic Feilbic.
tuugSlagsayiiüg auf den 22. Dezember l, ' ) . Vor-
millags 9 Ubr in dicscr Amlökanzlei mit dcm Vc>>
sahe augeordnet worden, daü obige Ncalitälen um
den Preis von U8 si. 48 kr. ansa/rnfcn und ailch
unter den» AnSrufOpreise dcm Mlistbieleudc,, werde»
zngeschlag«» werden.

Endlich wi ld bemerkt, dag die Versteigerung über
frclwilliges Ausuchcn d,s Eigenlhnmers erfolge, mil
Yin den auf diese Ncalitätcn allenfalls velfichertcu
Gläubigern ihre Pfaildrccht ohne Rücksicht auf dc»
Vcikaussprcis vorbehalten bleibe.

Die.Liz>,tal!0l,öbedi!,gnisse werken vor der Fei!»
biclung bekannt c,egtl»rn werden.

K. k. Bezillsamt Oberlaibach. als Gericht, am
10. August I 860 .

Z. 2 0 8 ^ ( 2 ) Nr. 6^88,

E d i k t .
Von dem f. l . Vezlrköamte Laas. als Gerichts

wird bicrmit bekannt gemacht. d.iü. nachdem in der
Erekülionösachc rcs minderj. )ako>> Sakr>.jschck uon
Hilen,e. dur^l) den Vormund Mathias Sakrajsch'i
vo» Sakra j . gegen Lukas .Vili von Lepiverl'. ,»l!l<>
au« dem Vergleiche vom l 7 . September l8i>0. Z
38Ü0. schuldigen 3 l 0 fl. 2ü kr. c. 8. c. , znr zwei.
ten. auf dcu «3. November d. I . «»geordneten Feil»
l'lctnn.^tagsapnng kein .tta»ftnNig,r erschieucn ist. in
Gemäßbcit des Veschcioes vom 31. Jul i d. I . . Z,
3i!00. an, 14. December d. I . zur drillen Feilbic.
lnü^slagsaßnn^ qclchsiltcn werlen wird.

K. e. Veiil lsaint ^ . , . ^ . als Gericht, an, 13.
Nouember i860.

Z. 2082. (2) Nr. i>444.
(5 d i l t.

Vo» dem k. k. Vczirköamlr LaaH. als Gericht,
wird l'clamU ^enu'chl:

(5>z werde ii> der Ercklliion^sache dcs Lnk.,s Sk»rl
von Noschanze gs^en I. i lol i Ko»a,^izh von Poi i i^e.
l»<>l<>. schuldign- 178 fi. /w kr. <'. t«. c., lilicr Einuer
standing dcicer Theile die mit dem Vcscheioc vom
27. Augnst d. I . Z. 3!)08. anf den 13. Noucntt'e,
lind 14. Dezcmlier l>. I . angeordnete ersie »nd zmcile
Necilfeilbiellüigslagsaylln^ als ab^cdallen anqeschsn.
wogegen es bei o<r anf den 1!». Jänner 186l an-
^eordnelen drillen Nealfcildiellln^sl^asahnng llnoerän-
dert zn verbleilicu hat.

K. k. Bezirksamt i.'aas. als Gericht, am 10.
Nlweml'er 18(i0.

Z " 2 0 8 3 ? " ( 2 ) N l . 3218.
E d i k t .

Von df.n k. k. Vczirksamle l?ack. als Gerichl,
wird bekannt gemacht, nnd den nndek.innt wo de>
fiorlichcn Ioscf Demschcr wie dessen gleichfalls nn
dtkanntcn Rechtsnachfolgern erinnert, dal) über An-,
snchen der Elisal'elh Dlmscher uon Alllack Rr. 2.!
um linzulcilende Amortisirnng des auf der ihr gshö>
iig»n < in Altl.'ck Nr. 26 liegenden, im GlNüdduchc
deö Gntcs Altlack >ll!> Url>. Nr. 13 vorkominenden
Dritlclhu^'e für Iof t f Demfcher über 60 Jahre ^c,f-
teude», Schnldschcincu ddo. lehtcn Dezeml'er 1782.
inlal). t.'Ol!<?m pr. 500 ft. p. M . od,r 423 si.. alle
Jene. wllche aus irgend einem Rcchlsgrnüde An-
Wri'lche darauf zu halien ucrmsiiien. anfgcfordsrt wcr^
den. solche diiwen 1 Jahr. U Wecken uuo 3 Tagen,
vom T.'gc ocr Einschalllnig dieses E^kles. sogewiß
lici dieslm Gerichte anzulnelden nno au^zuführcu.
widligens nach Verlauf rieser Frili auf lueilneö A»
laugen tics« Forderung als erloschen erllci't und dil
l'nchcrliche Löschung derselben dew,lüget werden würd,.

Zur Wahrung der Rechte odiger uuli-kanntel!
Gländlgcr wird Franz Vergant von Alllack als Kn<
lator deslellt.

5k, k. Bezirksamt Lack. alS Gericht, am 31 .
Okiolier I860.

ö. 2087. (2) Nr. l<<>5.
E d i k t .

M i t Bezug auf das l)i>amtllche Edi l t vom 7
Septtmder !. I , Z. , 3 , 5 , wi ld vefai'iU qemachl.
d.,ß d,e dem Johann G^driel von Pmiique g,e
hörige Weingaltlealität ^ , l i ipnik. bei der 3. an!
de» !0 Dez'Mbt l d. I . , Vol,nilt.,gs um 10 Uh>
hielamts besN-mnlcn lr.tutioen ^eil^clungsla,^.!!)»^^
«naußert wl't0ln wi ld.

K. k. iUezirksamt Treffe», als Oeiicht, am l l .
November i860.

Z. -2088. (2) Nr. 598l
, E d i t l.

I m Nachhange zu,:, t i lßämll icl ' ! ! ! Ed>'llc vom
l ! . J u l i >8ti0, Z l l ^ . l ^ ivisd n ö f f n l l :

Es wrrde in l?lr Eretutloüss^che l?,s Ios.f Dom»
lidlsch voil ^clstl i l i , Zl'ssil.'när d.s I r s r f Pliinz von
Großl,'l!r>>r>z, g»g'>l Ia l l ' c SttNll'er^cr vcn V e r d i s
Nr. , I , l»l:ln. 2<i sl. 25 kr. , an» 17, ^ezemlicr
>8<»0 jlül) 9 Uhr hitlainls zur 3 !)i'alfc!ll)iel'u»g5'
t^gsatzung q.schriltc!,.

K. t. :Bezirli;.,mt Fcl'stii^ als Gtlicht, am !7 .
^ i u u c m b l l »860

^ 2 0 s i ) 7 " ( 2 ) ' Nr, 5754.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamtlichm Edikte vom
4. S'plember i 8 6 0 , Z. 427? , wlrd t l ö f f n , t :

Es weide in der Erelutionssache der Milche
uol, Posteiül. durch dc» He l ln PfarrDech.int ?lnlon
^raschiz nnd Klrchlnkamiil l ' ler Anton Schein, gegen

Otn seligen Andreas l!t i ! l ,rz!zh, tuich den l^!l,-»l„l '
a<! n<Unl» I^ t l 'b ^.ilzi^h vo>> P ^ , i n e , z»l:l<>. 2ä fi,
45 kr. E M . , am 5. Drzemdtr ,860 l 'üh 9 Ul)>
liicramls zur 3. i l i ^ l f l l l d i t l l l og geschrilt>n.

K, k. Bczi lks. 'ml zcistr i l^ als Glr icht, am 3.
November »8<i«)

6. ^!0U8. (2) Nr. . ' . I 4 l .
E d i t l .

Von dem k. k. Bezicks.imle Gollschee, al5 Ge
richt, w i l d h i tmi t dek^nnl gemacht:

Es sei üvee das Ansuch<n des Mnnzderg nud
^U lg l ^nds i» W i e n , lurch B l . W'Neritt<r von
^l,'tt!ch<>e, gegen Johann Grames voi, .^elchenan,
wtgen Z.'hlllügsauslrasse von, lss ) ü ! i 1859, Z !)0ti.
süiuldigcn 2 l 3 st. 56 ' / , kr. (H>)̂ ,'. 0. «, «:. , in dic
lxcl'utive össe»tlich< s^elsteigcslinft der, dc>n ^etzlern
gtlwl i^en, im (3»lundbuct>e :»,!'»'<»!>» X l V , Fol , l98ö,
uolkonüNlNden Hubrealitäle», im g,sichtlich ell)odc,le>'
Sä?ätzungswellt)e vo» 2t>0 fl. (ZM. gewi l l i g t , nild
,ln- äiorn^h,!,,,' deiftldcn die Feil^!etl!»g?la^s.,tzu!!gsn
.,uf den 4. D.z.'lnde'' l 6 l i 0 , auf den 8 Jänner ui,d auf
oei, 5. Fel'ruar >86>, jldesm.U Vormi t lag» un, N Uhl
in, AmiSsilze mit dem Anhange destimint woiden,
daß tie feiljul'ictende Nealitä'l nur bei der l<yte>,
^»i l l ' i r tung auch unter d<m SchätziiügZn'tlthe aii ten
Mcistl-'letendel, hinlangegcdfn wrrde.

D.is Schalzungspsrlofl' l l, d.'r Grundbuchsfr l la l l
und l'ie i l iz i lat ioni '^ ir in^i i i f fe koninn bli diescn, Ge.
lichte in den gewöhnlichen Ain!sstu»ren einHlsehen
»velden.

K k, Vczilksamt Hullschci. a!6 G<licht, cin, 4,
August l8 l i0 ,

Z. 2099. (2 ) N l . «2^8,
E d i k t .

3<on den, k. k Beziltsamle Gottschee, als G ,
richt, wi rd hiemil btkannt flema.l l :

Es <ei über das Ansuchen d,s Herrn I l ' ha in ,
Wiedelwohl l>on Gutlschee, gegen M e r l i n Knauß
l'on Suchen, wegen H<tsg!ciche vom 28. März ! 8 » ,
und Zsssion 8. August i8! j9 schuldigen 74!) f l . 26 kr
( ^M. « «. c., in die lresulive öffentliche ä<l»sttig<runa,
c'el, dem llehttlen stehöligen , im Grund louche »,l
Äotiscbee 'l ',n» X X V l , Fol , 3^>UN, rolkommeudln
Real i lä t , im gerichtlich eihlbenen Schälzungswtlths
von 803 f l . (5M. a.cwill!a/s, und zur Vornahme der
selben die Zeilbielungsl.igsa»ung,!i auf den l l . Dc>
^nibee i I . , auf den >5. Jänner und aus den »2.
Htl-ruar j 8 6 l , i ldesmal Vormi t tags um v Uhr i>n
Amlösilze mit den, Anhange bestimmt wurden, daß ci<
fli lzubi,teure Realität nur bei der letzlen Feilbictung
auch un l l l dcm Schätzungöiverlhe an d^n Mcistbietcue
den hintangegeben wcld»'.

Das Gchähungsftrolokoll, der GsU!»dl'uch>3er'
trakt und tie tiizltalionsl'ediügmsse löninn bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen A>ntsstn»den ein
,,esehen werden.

K t. Bczi lksaml Gcf-sche.', a!K Gcrichl, am i z .
September l^ t io,

Z. 2 l0 l ) . (2) Nr. 62 ! ' ! ,
E d i k t .

Von dem l . f. Bezn lZaml , (Hätschle, als Ge
sicht, wird t>,m Andreas Stl'nitsch von tiichtenbacb
hiermit erinnetl -.

tzs habe Math ias Weder von Ne in tha l , wide»
denselben die Klage auf Nezablunil von >5 fl, 75 l , . .
>>>il,j)!-l»<:.5. l8 . Seplembt l !k<<i0< ?. 0^9», hier^'ll ls ein
qebracht, worüber ^ur summarischlu Verhal,r in!,g di,
Tagscihung aus den l.V Dczemdcr I8tiU F'üh 9 Ui)>
mit dem ?lnhange des §. >3 rer allerhöchsten Ent>
fchli 'ßul'g vom l» , Otll 'ber >8i5 angeoicott, unt
oem Gellaglen wegen seiins unbekannten Absent,
hal l ls I^'slf Ianke von liichtenbach als l'»s,,l<>s n«l
:»<-lul>, auf seine Gefahr und Kosten bestellt w»ldc

D sten wird ders/lbe zu rem Ende vcrstandigct,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu tlschciue».
oder sich einen andern Sachwalter zu beslellm und
anher namhaft zu machen habe. widrigens dies,
.')>ech!ssache mit dcm ausgestellten Kurator verhandelt
wcrdi» wird.

K. k. Bezirksamt Gutlschic, als Gericht, am
l8 . September »860.

Z. 2 l 0 1 . (2) -D-^^A Nr>38s.
E d l / f ^ . ^

Von ocm k. f. Vezirlsamte Gotlschee. alS Gl '
richt, wird hicmit belaiüit gemacht:

Es habe über Aosuchc-n des Herrn Dr . I s M j
Weneoikter uo» Gollschee> die Reli^laNon der vom
Michael Mayerle an, 4. September l 8 i i 0 . Z. tt83Z,
erstandenen Josef Schlcilnar'schcn Nealilät zu Nieder«
inösel '1'«)u>. X , Fol. 142U u<l Goilschee. weg,» M l
erfüllten Lizilationsbedlüglüigen bewilliget. lmd z»l
Voruahint die ei»;igc Tagt.iyu»g auf dc» 18. D l '
zcmber l. I . Vornli ltags !) Uhr i«, Amissipe w i l l>e>,>
Vclsahc angeordnet, dap bei dieser T«'gsas)llng obigt
Nealiiät auf Oefabr und ssostl,, des säumigen Erstchtls
uin jsdcn Mcislbot nnd auch unter dcm Schähüügs'
ivertlic hinlanglgebeil wcrde.

Wozu Kauflustige mit dcm Veisaye ein^ladell
werden, daL der Ornndbuchsetirakt, ras Sch^ui'gs»
vrotokoli „nd die lüzitationsl'edingniss«! in den gewöhn'
lichen A m l M m r c n bieranns eingcseyen werde» köiinel^.

K, k. Bezirksamt Goltschee. alS Gciicht. am 2l»<
September l« l i0 .

3 2102. (2) Nr. 2 8 8 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Vcli iksamle'Lack. als Gericht,
wird blkannl qemacht, u»d den unbekamtt wo bestxv'
lichen nachbenannten Gläubigern und deren gleichfalls
unbelaixUen Rechtsnachfolgern erinnert, daß über A"'
suchen des Andreas Waschcl uo» Podgora Nr. !1 ,»N
ei»z!llcltende Amorlisnung nachstcbcnder. anf drr del»
Tbonms iDl'ed gchörigcli. in Podgora Nr. 24 liegen«
l'c» . im Orundbnche Herrschaft Lack 5ul> Urb. 5ir.
38lj vorkommenden Drit l t lhl lbc ül'cr ll0 Jahre Has'
tende» Sat)poslen. a l s :
1. Des Heiralsbriefcö ddo. 2 l . Dezember 179!>. inlal'.

<<)<l<'in f ü r ^ ' / l , Waschcl. geb. I t o m i ; . pr. 300 ft.
L. W . . l l /ool l ini in ̂ n<'<!!t». oder 282 ft.;

2. des Schuldscheinss dt>o. 28. Apri l 1804 . inlal'.
«l»<!<m für Florian Wasche! pr. 200 Duk. ung., odel
220 fi. 40 kr . . nnd

3. des Ucbergaböuerlragcs ddo. 29. Jänner 1794. inlal'.
12. September 1806. bezüglich des LebeuSlinter»
ballts der Eheleule Mallhä'us und Maglalena W'' '
schel, dann der Elblheile der Geschlvistcr Math ias
Jakob u»d Urban Wasche! ü pr. 1/i fi. L. W. li»t»

Naturalien — alle Ieuc . welche au« irgend einen'
Nlchtsgrunde Ansprüche darauf zn balun vermeine»'
aufgefordert werden, solche binnen 1 Jahre. U M '
che» ll»d !l Tassl», . vom Tci^e dcr lzl,iscl)al»»»n ditst^
Eriklcs. sogewiß bei diesem Gerichte anziilmloen un?
auszlifiibll'll. wldrigcns ».ich Veilauf dieser Frist aüf
lVlilercs Anlangen diese Forderungen als erlösche«,
sl/tödlel und Uliwilksam erklärt u»d dic bücherliche Lö«
schuug deiselbeu bewilliget ivl idru würde.

Zur Wabrung dcr Nechle obiger unbekaunteN
Gläubiger wird Valentin Zhadesch von Gorenavas
als Kur.ilor bestellt.

K. k. Vezirksaml Lack. als Gericht, am 17.
September 18U0.

^j . 2lNä. (3) Nr? / 5 7 ^

E d i k t .

) m Nachhange zu dem ditrHrntlicheN Edikte
vom 29. September d. ^ , , Z. ,572 , wird kund
gemacht. daß die dem Franz Sllemer vo» Keisch'
dorf gedölige, im Grundbuch.' «<l H<rlschaft Üands»
preis «,,l» Ncklf. Nr, 7̂  l und >6^l vorkommende
5iealiläl bei der zweiten Feill'ielu!ig?t,,»>satzung nicht
vcrtautt wurde, daher zur I . Feiü'i.tung am 29.
November d. 7>- geschritten werden wird,

K. k, Bez'lkiiamt Tressen, als Gericht, am lS.
November l8«l».

Z. 2 l09 (2) Nr. 2890.

E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Seuosclsch. alS G^
richt, wild bleiilit belaunt geinacht:

Es sei über das Ansuchen der Frau Frein^la
Tl'oman von Laibach. ge^e» Maria Plemron V0>'
Vrundt l . wegen ans dem Vergleiche von, l9 , Vü^
l 8 « 2 . Z. 4749. schuldigen 420 ft. ö. W. " . "- ^ '
in die erekulioe öffentliche Vrrsleigernng der, ^ ^
LetUern gehörigen, tin G>>l»dbnchc der Herrschaft ̂ '
noielsch ->>ul» Urb. Nr. 3U4 vorkommenden Real>>^,
i,n gerichüich elbobene» Schä'hnngswerlbe vo» 37 l8 fl<
40 kr ö. U . . im Neassmniruugswegc gewilliget, "»!>
znr Vornahil-c derselben die einzige F t i lb ie lungs l^
sahnnq auf den 11. Dezember d. I . Vormittags von
l 0 — , 2 llhr in dieser Aintökanllti mit dem A'cha,»^
bcsliiumt worden, daß die fellzubistendc Nealilät bet
dieser Feilbictnng auch uuler den, SchätM'göwcrll/
an den Mcistb>c!t>ldc» hintangegebeu wcroe. .

Vas Hchägungsprotololl. der Gninobuchserlralc
und die LizitationSbedingm'ssc können bei diesen, 6)e<
richlc in den gewöhnlichen Amlsstnudl,, tinglsll/e»
werden.

ss. r. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht. "lN
24. Oklober I860.


